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Anwendungsrichtlinien
Berechnungsunterlagen

� Service-Telefon Ausland �

+ 49 (0 ) 71 42 / 353-0
� Service-Telefon Inland* �

0 1 8 0 – 3 – 4 3 5 3 6 5
* 9Cent/Min.
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6.4 Lebensdauer-Diagramm

Infolge der Vielzahl von Anwendungsfällen ist 
es nicht möglich, die Eignung einer Gelenk-
welle durch Versuche zu ermitteln. Deshalb 
erfolgt die Auswahl und Überprüfung der er-
forderlichen Gelenkgröße durch Anwendung 
rechnerischer Methoden. Diese basieren auf 
der Ermittlung der dynamischen Tragzahl voll-
rolliger Nadel- und Rollenlager gemäß der 
ISO-Empfehlung R 281. Die im Katalog enthal-
tenen Lebensdauerdiagramme sind auf die-
ser Empfehlung und auf einer speziell für den 
Gelenkwellenbereich anwendbaren Berech-
nungsformel zur Ermittlung der nominellen 
Lebensdauer begründet. Die damit gefundene 
Lebensdauer gibt die Betriebsstundenzahl an, 
die von 90% einer größeren Anzahl gleicher 
Gelenklager erreicht oder überschritten wird.

Es gibt auch Methoden zur Ermittlung der mo-
difi zierten Lebensdauer. Dabei werden unter-
schiedliche Überlebenswahrscheinlichkeiten, 
Werkstoffqualität und Betriebsverhältnisse 
berücksichtigt. Der gegenwärtige Stand der 
Technik erlaubt es jedoch nicht, Aussagen 
über das unterschiedliche Verhalten verschie-
dener Stahlqualitäten (Gefüge, Härte, Verun-
reinigungen) in Bezug auf eine Lebensdauer 
zu machen. Aus diesem Grund wurden bisher 
auch noch keine Festlegungen in der inter-
nationalen Norm vorgenommen.

Ebenso müssten alle Betriebseinfl üsse wie 
Betriebstemperatur, Abschmierintervalle, ver-
wendetes Schmierfett und die damit verbun-
dene Betriebsviskosität berücksichtigt

werden. Da diese Faktoren von Einsatzfall zu 
Einsatzfall verschieden sind, ist es nicht mög-
lich, eine Ermittlung der modifi zierten Lebens-
dauer durchzuführen und damit ein allgemein 
gültiges Lebensdauerdiagramm zu erstellen.

Die nachfolgenden beiden Lebensdauerdia-
gramme ermöglichen Ihnen eine überschlägi-
ge Ermittlung der nominellen Lebensdauer.

Ist der Beugungswinkel kleiner als 3°, sollten 
Sie von ß = 3° ausgehen, da sonst das ermit-
telte Ergebnis verfälscht wird.

Ist es notwendig, eine genaue Bestimmung 
der Lebensdauer durchzuführen, wenden Sie 
sich bitte an die Techniker der Firma ELBE.




